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A n t r a g 
 
Betreff: Änderungsantrag zum Beschlussvorschlag:  
                  Konzept zur Schulentwicklung der Förderschulen „Schwerpunkt Lernen“ 
 

Beratungsfolge Sitzungs-
datum 

Sitzungs- 
art (NÖ/Ö) TOP 

Schul- und Sportausschuss 10.04.2008 Ö       

Verwaltungsausschuss 22.04.2008 NÖ       

Rat der Stadt Osnabrück 22.04.2008 Ö 15b 

 
Inhalt des Antrags: 
 
Wir stimmen dem Verwaltungsvorschlag mit der Umsetzung des Förderkonzeptes vom 
20.11.2007 mit folgenden Ergänzungen zu: 
 
 
       Schule in der Dodesheide/Pestalozzi-Schule 
  

1. beide Schulstandorte bleiben langfristig erhalten mit unterschiedlichen Schulstufen 
• Schule in der Dodesheide: Grundschule mit Regionalem Integrationskonzept 

(RIK), GS-Förderbereich und Primarbereich der Förderschule Schwerpunkt 
Lernen (Jahrgänge 1-4) 

• Pestalozzi Schule: Förderschule L. Sek. I – Bereich (Jahrgänge 5-10) 
 

2. Der Grundschul-Förderbereich bleibt auch bei einer Einzügigkeit grundsätzlich erhal-
ten. 

 
3. Ein Lenkungsausschuss wird eingerichtet. Die Zusammensetzung erfolgt wie im För-

derkonzept vorgeschlagen, die Einschränkungen „anteilig“ entfallen. Er entscheidet 
jährlich über die Verteilung der Förderstunden für das RIK.  

 
4. Die durch die Umsetzung des Förderkonzeptes gewonnenen Förderschullehrerstun-

den, verbleiben in der Stadt Osnabrück. Diese Zusicherung bedarf der Schriftform 
durch eine Vertragsvereinbarung. 

 
5. Für die Pestalozzi-Schule wird für die Klassen 5 - 9 eine 3-Zügigkeit und für den 

Jahrgang 10 eine 2-Zügigkeit festgelegt. Wird eine Dreizügigkeit an der Pestalozzi-
Schule im 5. Jahrgang überschritten, muss der Lenkungsausschuss über die Einrich-
tung einer weiteren Förderschulklasse an einer anderen Schule entscheiden. 

 
6. Es wird eine „Clearing-Stelle“ für die Entscheidung der Zuweisung von Schülern in 

den Grundschulförderbereich eingerichtet, bestehend aus den Schulleitern der abge-



benden und der aufnehmenden Schule, den betreuenden Lehrern, den Eltern der 
Schüler und dem Dezernenten der Landesschulbehörde. 

 
7. Ein Angebot für Schulsozialarbeit wird ausgebaut und soll ständiger Tagesordnungs-

punkt beim Lenkungsausschuss sein.  
 

8. Die Zusammenarbeit mit den städtischen Hauptschulen wird fortgeführt und ausge-
baut. 

 
9. Der Übergang der Schüler der 4. Klassen der Schule in der Dodesheide in die Pesta-

lozzi-Schule soll personell begleitet werden für jeweils mindestens ein Schuljahr nach 
Möglichkeit durch den Klassenlehrer. 

 
 
 
 
Lüstringer Bergschule: 
 
Wir stimmen dem Vorschlag für die Weiterentwicklung des Förderkonzeptes für die 
Lüstringer Bergschule zu mit folgender Ergänzung: 
 
 
 
1. Alle Schüler, die nach Klasse 4 weiterhin Förderbedarf im Bereich Sprache haben, 

werden im Sinne der Weiterentwicklung des Regionalen Integrationskonzeptes an 
den entsprechenden Regelschulen unterstützt (z. B. durch den Mobilen Dienst). 

 
 
 
 
gez. Dr. E.h. Fritz Brickwedde  gez. Ulrich Hus 
 
gez. Dr. Thomas Thiele gez. Michael Hagedorn 


